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Liebe Höhnharterinnen und Höhnharter! 
Ich darf euch wieder über die wesentlichen Be-
schlüsse der letzten Gemeinderatssitzungen vom 
17.10.2022 und 9.12.2022 informieren. 
 
AGRI-Photovoltaik inkl. Bürgerbeteiligung 
Der Gemeinderat hat die Einleitung des Projektes 
„AGRI Photovoltaikanlage inkl. Bürgerbeteiligung“ 
und die in diesem Zuge notwendigen Änderungen 
des Flächenwidmungsplanes einstimmig beschlos-
sen.   

Bei diesem Projekt sollen in Zusammenarbeit mit 
der Firma EWS Consulting GmbH aus Munderfing 
und der Energie AG OÖ zwei Sonnenfelder 
(Unteraichberg u. Herbstheim) entstehen.  
Insgesamt wäre eine Fläche von 10,77 ha für die 
geplanten Photovoltaikanlagen vorgesehen, die jähr-
lich 9 Mio. kWh Strom (Haushaltsstrom für ca. 2600 
Haushalte) produzieren würden.  
Außerdem wäre die Gründung einer regionalen Ener-
giegemeinschaft, die den Sonnenstrom zum Fixpreis 
(=Strompreisbremse) anbieten würde, geplant. Alle  
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger sollen 
sich dieser Energiegemeinschaft anschließen kön-
nen, um davon zu profitieren. 

 
Voranschlag 2023 
Der Voranschlag 2023 weist im Finanzierungsvoran-
schlag Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 
3.305.600 € auf – somit konnten wir ein ausgegli-
chenes Budget zur Beschlussfassung vorlegen. Im 
Ergebnishaushalt sind Einnahmen in der Höhe von 
3.971.100 € und Ausgaben von 3.833.800 € gegen-
übergestellt. Hier ergibt sich ein Überschuss von 
137.300 €. 
 
Steuer-Hebeseätze 2023 
Die von der OÖ Landesregierung für das Kalender-
jahr 2023 vorgegebenen Hebesätze wurden be-
schlossen.  
 

Festlegung Verkaufspreis für Baugründe 

Für Baugrundstücke im Besitz der Gemeinde, wur-
de ein Verkaufspreis in der Höhe von 100 € / m² 
festgelegt. 
 

Die neu geschaffenen Baugrundstücke in Herbst-
heim (Gst. Nr. 1139/1, 1139/2, 1139/4, 1130/1, 
1130/3 und 1130/5) stehen ab sofort (aber aus-
schließlich für Höhnharter/innen) zum Kauf zur 
Verfügung. 

 

Verkauf Grundstück an Christian Hammerer 
Es wurde ein Grundsatzbeschluss zum Verkauf 
des Grundstückes Nr. 1416/4, KG Henhart (inkl. 
einem Teil der öffentlichen Straße, jedoch abzüg-
lich eines geplanten Hangwasserschutz-Becken) 
an Herrn Christian Hammerer beschlossen. Somit 
sollen 2.103 m² zum Gesamtpreis von 73.605 € 
verkauft werden.  
Ankauf Grundstück in Thalheim 
Einstimmig beschlossen wurde der Ankauf des 
Grundstückes Nr. 1185/3, KG Henhart mit 844 m² 
zum Preis in der Höhe von 40.482,06 €.  
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Dieses Grundstück steht nun seitens der Ge-
meinde Höhnhart zum Verkauf an interessierte 
Personen zur Verfügung. 
 
Honorar der Fa. tech 3 zum Umbau der Volksschule 
u. Kindergarten Höhnhart 
Die Firma tech3 Projektentwicklung GmbH, 4963 
St. Peter am Hart wurde mit einem Honorarsatz 
von 5,5 %, das sind derzeit lt. Grobkostenschät-
zung 38.409,- € netto, mit der Einreichplanung, 
Ausschreibung, Polierplanung und örtlichen Bau-
aufsicht zum Umbau der Volksschule und des 
Kindergartens Höhnhart beauftragt. Die Abrech-
nung des Honorars erfolgt nach den tatsächli-
chen Herstellkosten. 
 
Abänderung der GEP 
Beschlossen wurde die Überarbeitung der Gefah-
renabwehr- und Entwicklungsplanung aus dem 
Jahr 2019. Vor allem soll das damals für die FF 
Höhnhart geplante 2,5-torige Haus auf ein  
3-toriges Haus abgeändert werden. 
 

Ehrung Christian Feichtenschlager 
Herrn Christian Feichtenschlager wurde im Zuge 
der Vollversammlung am 20.01.2023 in Würdi-
gung seiner besonderen Verdienste als langjähri-
ger, sehr engagierter und erfolgreicher Komman-
dant der FF Außerleiten die Ehrennadel in Gold 
verliehen. 
Als Bürgermeister möchte ich nochmals Dank 
und Anerkennung aussprechen. 

Erhöhung von Gutscheinwerten und Vereinsförde-

rungen 
Der Gutschein der zur Geburt eines Kindes im 
Zuge der jährlichen Müttermesse zum Ankauf 
von Säuglingswäsche, Lebensmittel oder auch 
zur Konsumation in einem Gasthaus ausgegeben 
wird, wurde auf 60 € erhöht. Außerdem wurden 
auch die Jubiläumsgutscheine für Geburtstage 
und Hochzeitsjubiläen einheitlich auf 60 € je Gra-
tulation angepasst. 

Die Vereinsjugendförderung wurde von 5.000 € 
auf 6.000 € angehoben. Ebenso wurden die jähr-
lich beschlossenen Vereinssubventionen einheit-
lich um 20 % erhöht. 
 

Gelber Sack bzw. Tonne 
Mehrheitlich vom Gemeinderat befürwortet wurde 
ein Antrag der SPÖ Fraktion, dass dem Be-
zirksabfallverband Braunau am Inn vorgeschlagen 
werden soll, dass zusätzlich zur Einführung des 
„Gelben Sackes“ den Bürgerinnen und Bürgern 
wahlweise auch eine „Gelbe Tonne“ angeboten 
werden soll. 
  
Aus der Stellungnahme vom BAV Braunau 
vom 30.01.2023 geht hervor: 
Der Bezirksabfallverband Braunau hat einstimmig 
beschlossen, ab Jänner 2023 für die Sammlung 
der Verpackungskunststoffe und Metallverpackun-
gen neben der Sammlung in den Altstoffsammel-
zentren eine Sammlung beim Haushalt anzubie-
ten. 
Die Kosten für die Sammlung und Verwertung die-
ser Leichtverpackungen (Kunststoffe und Metalle) 
werden über die Verpackungsverordnung finan-
ziert. Jeder Bürger bezahlt bereits beim Einkauf 
für die Entsorgung der Verpackungen. Für die  
Abwicklung (Lizenzierung, Sammlung und Verwal-
tung) hat das Bundesministerium folgende Firmen 
eine Genehmigung erteilt: 
Altstoffrecycling Austria AG, Raclay Systems 
GmbH, Interseroh Austria GmbH, European Re-
cycling Plattform, Wien 

Für den Bezirk Braunau ist als Ausschreibungs-
führer die Altstoffrecycling Austria AG (ARA) zu-
ständig. Da die Finanzierung der Sammlung und 
Vertretung der Verpackungsabfälle von den  
genannten Firmen erfolgt, legen diese auch das 
Sammelsystem fest. 
Die ARA AG hat sich aus Kostengrüden für die 
Einführung des gelben Sackes entschieden. Die 
Abholung des Gelben Sackes kann effizienter 
durchgeführt werden als die Entleerung von  
Gelben Tonnen. Auch besteht ein großer Verwal-
tungsaufwand für die Ausgabe und laufende  
Instandhaltung der Tonnen. Dazu kommt, dass in 
der Tonne das Volumen begrenzt ist, Säcke kön-
nen jedoch mehre bereitgestellt werden. 
Die Einführung eines Mischsystem (gelber Sack 
oder gelbe Tonne) ist daher aus genannten  
Gründen nicht  möglich. 
 

Freundliche Grüße 

Der Geschäftsstellenleiter  
Steidl Georg 
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Wasser ist unser wichtigstes Lebensmittel. 99 Prozent des Trinkwassers in Österreich stammt aus dem 
Grundwasser. Etwa 27 Prozent der Oberösterreicher werden mittels Hausbrunnen versorgt. Leider ist unbe-
lastetes Trinkwasser auch hierzulande keine Selbstverständlichkeit mehr. Während öffentliche Wasserversor-
ger bestehende Grenzwerte einhalten müssen, kennen viele Hausbrunnenbesitzer den Zustand ihres Was-
sers nicht.  
Die OÖ Bauordnung schreibt (wenn nicht ohnehin Anschlusszwang besteht) für die Baubewilligung die Vorla-
ge eines Wasserbefundes vor. Spätestens alle fünf Jahre ab Beginn des Benützungsrechts oder ab letztmali-
ger Vorlage von Untersuchungsergebnissen sind weitere Trinkwasserbefunde im Sinn der Trinkwasserverord-
nung der Gemeinde vorzulegen. 
Hiervon betroffen sind alle seit 01.01.1995 bewilligten Wohnobjekte mit einer eigenen Hausbrunnenversor-
gung. 
In unserer Nähe stehen folgende Trinkwasseruntersuchungsinstitute zur Verfügung: 
 
• Dr. Watschinger & Partner Labor GmbH 

Techno-Z-Innviertel, Industriezeile 54, 5280 Braunau  
Tel: 07722/65264 
e-mail: office@wasserwatschinger.at 
 

• ITU Institut für Trinkwasseruntersuchung GmbH 
Molkereistraße 4, Top 9, 4910 Ried im Innkreis  
Tel: 07752/86890 
e-mail: office@halabi.at 
 

Sollten Sie von dieser Vorlagepflicht betroffen sein, lassen Sie bitte bis Ende Mai 2023 von einem Institut  
einen Trinkwasserbefund erstellen und bringen Sie diesen ins Gemeindeamt Höhnhart. 

Blutspendeaktion 
Bei der Blutspendeaktion am 10.01.2023 in 
der Turnhalle der Volksschule spendeten 
76 Personen ihr Blut. 
Hiermit möchte ich Ihnen herzlich für Ihre 
wertvolle Unterstützung danken. 
 
Christbaum Gemeindeamt 
Unser Christbaum wurde diesmal von der 
Firma Tech 3 – Projektentwicklung GmbH 
aus St. Peter am Hart gespendet. Dafür 
möchte ich mich ganz herzlich bedanken. 
 
 
 
 
 

Euer Bürgermeister  

Erich Priewasser 

mailto:office@wasserwatschinger.at
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Heizkosten- und Energiekostenzuschuss – Aktion 2022/2023 

Wer wird gefördert? 
 

Sozial bedürftige Personen, wenn das monatliche Nettoeinkommen aller tatsächlich im Haushalt/der Woh-
nung lebenden Personen die Summe folgender Netto-Einkommensgrenzen nicht übersteigt: 
    

• Alleinstehende: 1.200 Euro, Ehepaare/Lebensgemeinschaften: 1.800 Euro 

• für jedes minderjährige Kind: 390 Euro 

• für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt: 535 Euro 

• für jede weitere erwachsene Person im Haushalt: 360 Euro  

• Freibetrag Lehrlingsentschädigung: 232,49 Euro 

 

Diese Einkommensgrenzen betragen für den Energiekostenzuschuss:      

• Alleinstehende: 985 Euro, Ehepaare/Lebensgemeinschaften: 1.550 Euro 

• für jedes minderjährige Kind: 390 Euro 

• für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt: 535 Euro 

• für jede weitere erwachsene Person im Haushalt: 360 Euro  

• Freibetrag Lehrlingsentschädigung: 232,49 Euro 

Der Energiekostenzuschuss wird ausschließlich Personen gewährt, die den OÖ. 
Energiekostenzuschuss 2022 nicht bereits antragslos erhalten haben. 

 

Wie wird gefördert? 
 

Gewährung eines Heizkosten- und/oder eines Energiekostenzuschusses für die Heizperiode 2022/2023, in 
Höhe von jeweils 200 Euro pro Haushalt, wenn das Haushaltseinkommen unter den festgesetzten Einkom-
mensgrenzen für die soziale Bedürftigkeit liegt. 

Der Energiekostenzuschuss wird ausschließlich Personen gewährt, die den OÖ. 
Energiekostenzuschuss 2022 nicht bereits antragslos erhalten haben. 
 

Abwicklung / Antragstellung 
 

Das Ansuchen um Zuerkennung des Heizkosten-/Energiekostenzuschusses ist beim zuständi-
gen Wohnsitzgemeindeamt einzubringen. Dort liegen auch die entsprechenden Antragsformblätter auf. Wenn 
Sie Fragen dazu haben, wenden Sie sich bitte an Ihre Wohnsitzgemeinde. 

Die Antragsfrist läuft  bis 28. April 2023. Für sämtliche Anträge gelten die Einkommensverhältnisse des Jah-
res 2022. 
 

Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein? 
 

Ein Heizkosten-/Energiekostenzuschuss kann nur jenen Personen gewährt werden, die auch tatsächlich 
für Heizkosten aufzukommen haben. (Im Bedarfsfall ist eine Übergabevertrag vorzulegen). 
Für weitere Fragen steht das Gemeindeamt gerne zur Verfügung - Tel.: 07755/5115 
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Krezenz 

Steinberger 

Haging 13 

im 93.  Lebensjahr 

† 09.09.2022 

Ludwig  
Brunnbauer 

Herbstheim 56 

im 85.  Lebensjahr 

† 15.12.2022 

Elisabeth Bachleitner 

Liedlschwandt 4 

im  67.  Lebensjahr 

† 12.12.2022 

Elfriede  
Mühlbacher 

Liedlschwandt 13 

im 83.  Lebensjahr 

† 03.01.2023 

Christine  
Bauchinger 

Liedlschwandt 8 

im 74.  Lebensjahr 

† 08.01.2023 

Maria Hellstern 

Stegmühl 14 

im 87.  Lebensjahr 

† 18.01.2023 

 

Anna Putzinger 

Perwart 3 

im 92.  Lebensjahr 

† 25.01.2023 
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Hilda Lengauer 

Herbstheim 47/2 

90 Jahre 

am 03.11.2022 

Kreszenz Mühlbacher 

Herbstheim 27/1 

97 Jahre 

am 10.11.2022 

Piereder 

Erna & Ferdinand 

Aigertsham 23 

Eisene Hochzeit (65 Jahre) 

am 25.11.2022 

Josef Berger 

Aigertsham 20/1 

80 Jahre 

am 16.11.2022 

Paulsen 

Rosemarie & Wilhelm 

Stegmühl 32 

Goldene Hochzeit (50 Jahre) 

am 21.10.2022 

Theresia Binder 

Miesenberg 4/2 

80Jahre 

am 24.01.2023   
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Marie Priewasser
Diepoltsham 21 

geboren am 30.11.2022 

Florian Payr
Herbstheim 97/1 

geboren am 05.12.2022 

Fabian Langmaier
Hub 2 

geboren am 16.12.2022 

Leonie Sophie Priewasser 
Diepoltsham 4 

geboren am 20.10.2022 

Jana Feichtner
Aigertsham 18/2 

geboren am 24.10.2022 

Lara Priewasser
Höhnhart 96/7 

geboren am 24.11.2022 
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Christin Thallinger
Perwart 14 

geboren am 11.01.2023 

Betriebe haben auch eingeschränkt die Möglichkeit an dieser kostenlosen Sammlung teilzunehmen. Ein Be-

trieb kann sich bis zu max. 3 Stk. 1100 ltr-Behälter anschaffen und diese vierwöchentlich, 13 x pro Jahr für 

die Entleerung bereitstellen. Voraussetzung ist eine Auslastung der Sammelbehälter von mind. 80 %.  

Für Betriebe mit einem geringeren Abfallaufkommen (haushaltsähnliche Menge) besteht die Möglichkeit, gel-

be Säcke in einem der Altstoffsammelzentren im Bezirk abzuholen und bei der öffentlichen Sammlung bereit-

zustellen.  

 Anschaffungskosten – Container:  

1 Stk. 1100 Lt. – Großraumbehälter  

Deckel im Deckel-System, Korpus grün, Einwurfdeckel gelb  

inkl. Aufkleber „Leicht- und Metallverpackungen“  
Abholpreis pro Stück € 380,00  

Zustellkosten für 1 – 3 Stück Behälter Klein-LKW im Umkreis – St. Pantaleon (bis 10 km) € 50,00  

Zustellbereich: von 10 bis 25 km € 75,00  

Zustellbereich: von 25 bis 50 km € 100,00  

Die genannten Preise verstehen sich netto exkl. 10% USt. 

Die Verwaltungsgebühr für die Anmeldung an das „ARA-Modul 2 System“ ist in den Anschaffungskosten der 
Behälter inkludiert.  

Bei uns im Gemeindeamt erhalten Sie den  „Anmelde-/Bestellschein zur Gewerbesammlung LVPMET“ (Modul 

2 - Sammlung). Füllen Sie bitte das Formular korrekt aus und senden Sie die Unterlagen mit rechtsverbindli-

cher Unterschrift an dispo@neuhauser-gmbh.at .  
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In der Gemeinde Höhnhart kommst du günstiger mit der neuen JugendTaxi-App der 4youCard nach Hause.  

Jugendliche zwischen 16-21 können sich auf dem Gemeindeamt in Höhnhart Jugendtaxi-Gutscheine abho-

len. Ein Teil der Gutscheine ist selbst zu bezahlen, den Rest übernehmen das Land Oberösterreich und die 

Gemeinde. Die Gutscheine können bei diversen Taxiunternehmen zum sicheren Nachhausekommen einge-

löst werden. Sie sind jeden Tag zwischen 20 Uhr und 6 Uhr früh gültig. Dafür benötigen die Jugendlichen nur 

eine gültige 4youCard, die 4youCard-App und müssen die Karte in der App aktivieren.  

Die Vorgehensweise ist einfach:  

 Jugendliche bezahlt den Selbstbehalt in der Höhe von  
€ 20.- am Gemeindeamt 

 Gutscheine im Wert von € 60.- werden in die App eingespielt 

 Jugendliche kontaktieren zum Nachhausekommen das Taxiunternehmen 

 Bei Bezahlung wird der QR-Code des Taxis mithilfe der 4youCard-App gescannt - so können die Gutschei-
ne digital und unkompliziert eingelöst werden 

Ab 2023 können auf dem Gemeindeamt Höhnhart keine geförderten Gutscheine von Eltern oder Großeltern 
für Jugendliche gekauft werden.  

Mehr Informationen gibt es unter: www.4youcard.at/jugendtaxi  

 

Geflügelpest ist eine Erkrankung der Vögel, die durch 

Influenza A Viren der Subtypen H5 und H7 verursacht 

wird. Die Geflügelpest ist für Geflügel hoch ansteckend 

und kommt sowohl beim Hausgeflügel als auch bei 

wildlebenden Vogelarten vor. Der Bezirk Braunau ist ein 

Gebiet mit höchstem Risiko. 

Daraus resultierende Pflichten für Geflügelhalterinnen 

und –Halter: 

•Geflügel sind durch Netze oder andere geeignete Mit-

tel vor Kontakt mit Wildvögeln zu schützen. 

•Die Fütterung und Tränkung darf nur im Stall oder unter einem Unterstand erfolgen, zu dem Wildvögel kei-

nen Zugang haben. 

Ein Verdacht des Vorliegens einer Infektion ist bei der Bezirkshauptmannschaft Braunau,  

Telefonnummer 07722 803-60471 anzuzeigen. 

Informationen zur Geflügelpest 
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„Jetzt mitmachen und tolle Preise gewinnen.“ 

Der Fotowettbewerb findet in 2 Kategorien statt:  

1. Kategorie: Fotos der Vergangenheit  

2. Kategorie: aktuelle Schnappschüsse 

Welche Fotos darf man einreichen? 

Einreichen kann man jedes Foto das einen Bezug zu unserer Ortschaft darstellt. Dies kann ein Detail, ein Ge-

bäude ebenso eine schöne Landschaftsaufnahme oder auch ein Foto von Veranstaltungen sein.  

Wichtig ist, dass das Einzigartige der Gemeinde oder ein einzigartiger Moment, eine tolle Stimmung sichtbar 

wird. (Fotomontagen und analoge Bilder werden in den Wettbewerb nicht mit aufgenommen). Es dürfen 

Farb.- oder Schwarz/ Weiß Fotos sein. Die Aufnahmen benötigen eine Auflösung von min. 1000 KB in JPG-

Format (Bei Kategorie 1 kann die Auflösung auch geringer sein). 

Alle Schnappschüsse, fotografischen Meisterwerke und Lieblingsfotos können Sie bis  

30. April 2023 einreichen. 

 

Zu gewinnen gibt es: 

1.Kategorie 

1. Platz : „Brad´l in der Rein“ für 6 Personen bei der Mostschenke Schmiedbauer 

2. Platz: Höhnharter Gutscheine im Wert von € 40.- 

2.Kategorie 

1. Platz: „Grillerei“ für 6 Personen beim Wirt z‘Herbstheim.  

2. Platz: Höhnharter Gutscheine im Wert von € 40.- 

 

Die Bekanntgabe der Gewinner/innen erfolgt am 12. Mai 2023.  

So geht`s: 

 

Schicken Sie Ihre digitale Aufnahme bitte mit Name und Telefonnummer 

per E-Mail an: gemeinde@hoehnhart.ooe.gv.at. oder es besteht auch die Möglichkeit das Foto digital auf USB 

oder originale Fotos im Gemeindeamt abzugeben. 

 

Wir freuen uns auf eure Fotos. 
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Am Samstag, 05.11.2022 fand die Eröffnung der Ausstellung „ 70 Jahre Heinrich Wagner“ im Gemeindeamt  
statt. 

Bgm. Erich Priewasser bedankte sich bei seiner Eröffnungsrede beim Künstler für die tolle Ausstellung und 

gab Einblick in die vergangenen und kommenden Projekte der Gemeinde. Rund 30-40 Gäste, Freunde und 

Bekannte nahmen an der Eröffnung teil. Es wurden ca. 30 Bilder ausgestellt, die man von 05.11-12.11.2022 

besichtigen konnte. 

Die Besucher wurden mit Getränken und kleinen Häppchen versorgt. Herr Wagner erzählte über seine ver-

gangenen und künftigen Ausstellungen wo er seine einzigartigen Gemälde präsentiert.  

Im Zuge der Ausstellung wurde ein Bild vom Künstler für das Gemeindeamt angekauft. 
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Wir dürfen Sie darüber informieren, dass die Oö. Schulveranstaltungshilfe im aktuellen Schuljahr 2022/23 in 

doppelter Höhe (50 Euro statt 25 Euro pro Schulveranstaltungstag) ausbezahlt wird.  

Zusätzlich werden anspruchsberechtigte Familien für einen mind. 4-tägigen Skikurs 100 Euro Zuschuss  

erhalten. 

Beispiel: 5-tägiger Schulskikurs: 250 Euro Zuschuss + 100 Euro für die Skiausrüstung 

Vor allem im Hinblick auf die aktuellen Teuerungen und zur Abfederung der schulbezogenen Kosten ist dies 

eine äußerst wichtige Unterstützung. 

Weiteres werden die Förderbeiträge beim Oö. Kinderbetreuungsbonus ab 1. Jänner 2023 von 900 Euro auf 

960 Euro pro Jahr bzw. beim Oö. Mehrlingszuschuss von 500 Euro auf 550 Euro (Zwillingsgeburten) erhöht. 

Förderung des Landes OÖ 

Seit dem Jahre 1980 wird in Oberösterreich die Ze-

ckenschutzimpfung angeboten. 1994 gab es noch 3 

Todesfälle und 175 Erkrankungen. Im Jahre 2019 

gab es im Bezirk Braunau am Inn 4 Erkranungen 

(oberösterreichweit 30 Erkrankungen). Am meisten 

gefährdet sind nach wie vor Personen zwischen dem 

50sten und 70sten Lebensjahr. Viele ältere Men-

schen sind aufgrund bereits durchgemachter Ze-

ckenbisse der Meinung, genügend Abwehrkörper auf-

gebaut zu haben, was leider in vielen Fällen nicht 

stimmt. Die Abteilung Gesundheit des Landes 

Oberösterreich setzt die Schutzimpfung auch im Jahr 

2020 fort. 

Die Zeckenschutzimpfung 2023 findet an folgenden 

Tagen statt: 

-Dienstag, 28.02.2023 

-Dienstag, 14.03.2023 

-Dienstag, 28.03.2023 

-Dienstag, 11.04.2023 

 

 

Jeweils  von 08:00 bis 12:00 Uhr 

 und von 13:00 bis 16:00 Uhr 

nach telefonischer Vereinbarung unter der  

Telefonnummer 07722 / 803-60452 oder 60453 

Geimpft wird heuer mit  

•FSME-IMMUN 0,25 ml Junior—für Kinder und  

Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr 

•FSME-Immun 0,50 ml—für Erwachsene ab dem  

vollendeten 16. Lebensjahr. 

Beide Impfstoffe sind inaktivierte Virusimpf-stoffe. 

Kosten:  

•bis zum vollendeten 15. Lebensjahr kostet eine  

Teilimpfung 13,40 Euro 

•ab dem vollendeten 15. Lebensjahr kostet eine  

Teilimpfung 15,40 Euro 

•Ab dem dritten unversorgten Kind bis zum vollende-

ten 15. Lebensjahr (zwei Kinder müssen bereits 

geimpft sein bzw. gleichzeitig geimpft werden) ist 

lediglich der Betrag von 4 Euro zu zahlen. Die 

restlichen Impfstoffkosten übernimmt das Land. 
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Allgemein  
Wir starten wieder voller Elan in ein neues Jahr. Es soll ein Jahr voller Erfahrungen, schönen Momenten und 
lustigen Begegnungen für alle Kinder sein. Natürlich bringt ein neues Jahr auch wieder Veränderungen mit 
sich, auch wir im Kindergarten hinterfragen einiges und sind offen für Neues. Nachstehend werdet ihr über 
einige Neuigkeiten bei uns im Haus informiert.   

Fasching 

Die Zeit vergeht schon wieder wie im Flug und wir sind schon dabei den Fasching zu planen und uns darauf 
einzustimmen. 
In diesem Jahr wollen wir unser Haus in ein magisches Reich mit Hexen und Zauberern verwandeln. Damit 
uns dies gut gelingt, haben wir auch einen „echten“ Zauberer eingeladen, der uns hoffentlich einen ersten 
Einblick in die Magie geben kann.  
Der Fasching soll für die Kinder eine ausgelassene und lustige Zeit im Kindergarten sein. Es ist nicht zwin-
gend notwendig sich dabei zu verkleiden, wer lieber als „Ich-bin-Ich“ geht darf das natürlich auch!  

Bewegung  
Wir starten „bewegt“ in das Jahr 2023. Eines unserer 
neuen Projekte ist, dass wir einmal wöchentlich den gro-
ßen Bewegungsraum (der Schule) besuchen und dort 
gruppenübergreifend Angebote setzen. So ist es möglich, 
auch Kontakte zu den Kindern aus anderen Gruppen auf-
zunehmen und gemeinsam neue Bewegungserfahrungen 
zu sammeln.  
Auch der Kontakt zu den Pädagoginnen wird dadurch ge-
festigt, da jede Woche eine andere Pädagogin mit den 
Kindern den Vormittag im Bewegungsraum verbringt. 
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Schulanfängertreffen  
Einmal im Monat treffen sich alle Schulanfänger des Kindergartens, um gemeinsam verschiedenste Aufga-
ben zu bewältigen.  
Bei unserem ersten Treffen stand das gegenseitige Kennenlernen im Vordergrund. Außerdem hatten wir ein 
Wettspiel geplant, bei dem die Kinder einen Parcours bewältigen und anschließend ihre Jacken so schnell 
wie möglich anziehen mussten. Die Gruppe, die als erstes fertig war, hatte gewonnen. Die Kinder konnten 
dadurch spielerisch das eigenständige Anziehen üben und auch vielseitige Bewegungserfahrungen sammeln. 
Auch Verlieren können ist eine wichtige Vorbereitung für die Schule. Die Kinder hatten großen Spaß beim 
Treffen. 
Das nächste Treffen ist schon wieder in Planung und wird freudig erwartet. 

Endlich Schnee!  
Lange haben die Kinder auf den heiß ersehnten Schnee gewartet. Endlich können wir wieder Schneemänner 
bauen, Schneeballschlachten machen und Teller rutschen gehen. 
Auch hier können die Kinder viele Erfahrungen sammeln und vor allem durch das Gehen im Schnee sichere 
Bewegungsabläufe erlernen. 
Die frische Luft tut der Seele gut und auch wir im Kindergarten sind sehr bemüht, den Kindern ein tägliches 
Bewegungsangebot im Freien zu ermöglichen.  
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Schulsparen 

Am 25. Oktober lud uns die Raiffeisenbank Höhnhart zum soge-
nannten Schulsparen ein. Die Schüler*innen der Volksschule 
Höhnhart durften ihre Sparbüchsen mitnehmen und hatten die 
Möglichkeit, diese im Rahmen des Weltspartages zu entleeren. 
Natürlich bekamen die fleißigen Sparer*innen auch ein kleines 
Geschenk und alle Kinder der Volksschule erhielten einen Luftbal-
lon. Es ist von großer Bedeutung, den Schüler*innen bereits in 
ihrem jungen Alter den richtigen Umgang mit Geld zu lehren. Das 
Schulsparen war eine tolle Möglichkeit, einen kleinen Schritt in 
Richtung Selbstständigkeit zu gehen! 

Jägerschaft 

Unsere Volksschule bekam auch Besuch 
vom Jagdleiter Erhart Martin, der für  
jedes Kind einen sehr informativen und 
ansprechenden Tierkalender mitbrach-
te. Die Freude über zukünftige Projekte 
mit der Jägerschaft Höhnhart ist groß, 
und ein weiteres Projekt steht nach  
Absprache und Planung mit den Lehr-
personen bereits in den Startlöchern... 

Adventfeier 

Der Advent stand in der VS Höhnhart ganz im Zei-
chen der Ruhe und der Mitmenschen. Als gelunge-
ne Einstimmung fand in der Aula der Volkschule 
mit Pfarrassistentin Christine Gruber-Reichinger 
eine feierliche Adventkranzweihe statt.  
Jede Woche stand dann  ein anders Thema im Mit-
telpunkt und am letzten Tag der Schulwoche ver-
sammelten sich alle Schüler*innen in der Aula, um 
eine gemeinsame Adventfeier abzuhalten. Hier 
wurde gemeinsam mit einem besinnlichen Text 
und musikalischer Einstimmung der Tag begonnen. 
Auch bei der Aktion „Weihnachten in der Schuh-
schachtel“ setzten die Kinder ein Zeichen für die 
Mitmenschen und sammelten Kleidung, Spielsa-
chen und vieles mehr, welche Kindern aus Rumäni-
en zugutekam. 
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Der letzte Schultag vor den lang ersehnten Weihnachtsferien wurde in den einzelnen Klassen mit einer Weih-
nachtsfeier umrahmt. Kinderpunsch, Kokoskugeln und Cornflakes-Kekse wurden selbstgemacht und  
anschließend verkostet. 

„Jesus unser größtes Geschenk“ war das Thema unseres Weihnachtsgottesdienstes. Die Kinder gestalteten 
diesen mit Flötenspiel, Gesang und Texten. 

Spende Bernhofer 

Die Firma Bernhofer überraschte jedes Kind mit einem Schokoadventkalender. Herzlichen Dank dafür. 

Zivilschutz 

Zivilschutzbeauftragter Erhart Martin besuchte die 
erste Klasse und wiederholte mit ihnen die wichtigen 
Notrufnummern. Die Kinder bekamen am  
Ende noch ein Malbuch, welches sie sich mit nach 
Hause nehmen durften. 
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Gemeindewandertag 

Am 26.10.22 veranstaltete der Kulturausschuss zusammen mit der Gesunde Gemeinde  den Gemeindewan-
dert. Mit ca. 40 Personen besuchten wir zwei Kapellen. Los ging es beim Wirt z´Herbstheim. Bei der Roal Ka-
pelle (Bachmair) machten wir eine Pause und erzählten die Geschichte der Kapelle. Dabei entzündeten wir 
eine Kerze und erinnerten uns an unseren guten Freund Franzi. Weiter ging es durch den Wald zur Leiten-
bauer-Kapelle (Leitrachstetten), wo wir eine größe-
re Pause einlegten und die Kapelle besichtigten. 
Auch hier erzählten wir die Geschichte der Kapelle 
und entzündeten eine Kerze. Zurück ging es wie-
der durch den Wald zum Wirt z`Herbstheim, wo 
wir nach gut zwei Stunden Gehzeit ankamen und 
bestens bewirtet wurden.  

 

Besuch Bäuerinnen 

Auch die Bäuerinnen besuchten unsere Erstkläss-
ler, mit dem Thema Milch brachten sie ihr tagtägli-
ches Tun in die Schule. Zur Verkostung gab es  
Kakao, Milch und Kekse. Weiters bekam jedes Kind 
ein Sackerl mit feinen Köstlichkeiten und eine 
Buchstabenmalunterlage.  

Ein herzliches Dankeschön dafür! 

 

Wir können auf ein ereignisreiches Jahr 2022 zurückblicken und wünschen euch ein tolles neues Jahr 2023 
sowie Glück, Gesundheit und viel Freude an unseren Veranstaltungen!  
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Adventmarkt 

Der Adventmarkt konnte heuer endlich wieder seine Türen öff-
nen. Die Vereine verwöhnten uns mit vielen Köstlichkeiten. Um 
16 Uhr fingen die Bradl4dla an zu spielen und wir genossen bei 
bester Stimmung bis 19 Uhr vorweihnachtliche Lieder. Auch das 
Christkind mit ihren Engerln besuchte die kleinen und großen 
Gäste. So wurde es wieder 
ein wunderbarer und erfolg-
reicher Adventmarkt. 

Danke an Alle! 

Schuljause 

Unsere bewährte Schuljause fand auch im letzten Jahr wieder großen Anklang: 

 Am 21.10.22 gabs Pizzastangerl und -schnecken mit Gemüsesticks. 

Am 4.11.22 Honigbrote, welche die Kinder so sehr lieben. 

Am 18.11.22 haben wir ihnen Kürbissuppe mit Brotwürfel gemacht, dabei möchte ich mich bei der Kürbis-
spende recht herzlich bedanken.  

Am 2.12.22 machten wir Erdäpfelkäsbrote und am 16.12.22 gab es Steckerl-Weihnachtsbaumlebkuchen mit 
Mandarinen und Nussvariationen.   

Auch den Kindergartenkindern überreichten wir kleine Steckerl-Weihnachtsbaumlebkuchen.  
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Abschluss des Männerprojektes  
Besuch des Biohofes Erlinger in Pfendhub. 
 

Zum Abschluss unseres 3jährigen Männerprojektes besuchten wir den Biohof Erlinger in Pfendhub. 
Wir erfuhren wissenswertes über biologische Lebensmittel. Der Biohof Erlinger ist bekannt für seine Dinkel-
produkte, die man im eigenen Hofladen oder im Online-Shop erwerben kann. 

Weiters ist hier in Pfendhub 3 auch der Sitz der Pfesch Privatbrauerei. Einer der Gründer Martin Erlinger führ-
te uns durch die Brauerei und erklärte uns den doch ziemlich komplexen Brauvorgang. Natürlich darf in einer 
Brauerei eine Verkostung nicht fehlen. 

Wir verkosteten die Eigenbiere und unter Anleitung die  
9 Biere der Innviertler Probier-Box. 

Dazu wurde uns eine köstliche Jause serviert. 

Der Hofladen ist MO-FR von 9.00 bis 18.00 und  
Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 

Bei Fragen zur Brauerei kann man sich bei Martin Erlinger  
unter 0676 / 7787090 melden. 

Verabschiedung Manuela Hager 

Bei unserer letzten Sitzung mussten wir schweren Her-
zens unsere langjährige Mitarbeiterin Hager Manuela aus 
unserer Gruppe verabschieden. 12 Jahre lang war sie unsere 
gute Seele in unserem Team. Viele Stunden der Erinnerung 
an arbeitsreiche und lustige Momente bleiben. Liebe Manue-
la wir wünschen dir alles Gute und Liebe und danken dir für 
deinen wertvollen Beitrag! Das Schöne ist, wir bleiben ja alle 
weiterhin gute Freunde.  

Ich danke euch allen für die Unterstützung und so wünsche 
ich euch und uns wieder ein erfolgreiches Jahr 2023! 

AKL Johanna mit ihrem Team 
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Große Funkübung in Höhnhart 

Am 13.10.2022 wurde mit den umliegenden Feuer-
wehren Thannstraß, Außerleiten, St. Johann am 
Walde und Maria Schmolln eine Funkübung abge-
halten. Die FF Höhnhart gab den beteiligten Feuer-
wehren Koordinaten, die zu unterschiedlichen 
Standorten führten. Dort angekommen fanden die 
Feuerwehren einen Gefahrengutkanister vor, der 
gemeldet werden musste. An der Übung nahmen 
ca. 30 Personen teil, die die Übung hervorragend 
gemeistert hatten. Im Anschluss gab es eine Füh-
rung in der Firma Bernhofer. Nicht nur die Führung 
durch das Firmengelände war interessant, sondern 
auch das Durchgehen der Brandschutzpläne und 
die wichtigen Informationen, die uns im Falle eines 
Brandes helfen sich in der Firma schnellstmöglich 
zurecht zu finden. 
Im Anschluss wurden alle Teilnehmer der Übung von 
der Firma Bernhofer eingeladen auf einen gemütli-
chen Abschluss beim Brunnbauer in Herbstheim. 

Vielen Dank dafür! 
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Übung Bauprofi Stegmühl  
Eine große Übung beim Bauprofi Stegmühl wurde am 
26.10.2022 durchgeführt. Beim Eintreffen wurde im 
Wirtschaftspark eine starke Rauchentwicklung wahr-
genommen. Ebenso eine vermisste Person wurde ge-
meldet. Die Feuerwehr Höhnhart war mit einem 
Atemschutztrupp unterwegs und legte eine Schlauch-
leitung, mit dieser der TLF von einem Hydranten ge-
speist wurde. Das Hauptaugenmerk lag bei dieser 
Übung auf das korrekte Arbeiten mit der Atemschutz-
ausrüstung und die effiziente Suche nach vermissten 
Personen. 

Lotsendienst beim Martinsfest in Höhnhart am 11.November 

Wir alle sind froh, dass ein Fest wie dieses wieder möglich ist. Ein Fest für und mit den Kindern zaubert einen 
jeden ein Lächeln ins Gesicht. Vielen Dank an alle Lotsen, die in Höhnhart bei jedem Fest für die Sichere  
Absperrung der Straßen sorgen damit zum Beispiel das Martinsfest sicher über die Bühne gehen kann. Oft 
sind es diese Dinge, die nicht ein jeder sofort sieht, die dennoch wichtig für alle Gemeindebürger sind. 
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Insektenbekämpfung 

Da es in den letzten Jahren vermehrt zu Wespen-

nestentfernungen durch die FF Höhnhart gekom-

men ist, möchten wir Sie über Folgendes informie-

ren:  
Man sollte ein Wespennest nur dann entfernen, 
wenn Gefahr im Verzug ist und dieses an einem  
störenden Ort platziert ist. 
Generell gilt: Kugelige, sichtbare und frei hängende 
Wespennester sollten nicht zerstört werden, denn 
sie stammen von friedlichen Wespenarten.  
Die Feuerwehr ist in erster Linie nicht dazu da um 

Insekten zu bekämpfen, jedoch helfen wir gerne, 

etwa bei Allergikern oder wenn Kinder sich in der 

Nähe aufhalten. 
Fast alle heimischen Wespen sind sehr friedlich. 
Wer folgende Verhaltensregeln befolgt, kann das 
Nest im Garten belassen und im Einklang mit den 
Nützlingen leben: 
- In Nestnähe heftige Bewegungen vermeiden 
- Die Flugbahn nicht blockieren 
- Nester nicht berühren 
• Kinder von Nestern fernhalten 

Grundsätzlich sollten Sie niemals selbst aktiv werden 
und eigenhändig versuchen, Nester zu entfernen  
oder umzusiedeln. 
Auch der Einsatz von Giften, Feuer oder kochendem 
Wasser ist gefährlich, da diese oft Abwehrreaktionen 
der Wespen provozieren. Von der Umweltbelastung 
beim unsachgemäßen Einsatz der Chemikalien ganz 
zu schweigen. 
Auch wenn sie für uns Menschen oft als lästig emp-
funden werden sind sie für die Natur ein nicht zu  
verachtender Nützling! 

 

Adventmarkt in Höhnhart 

Der Advent wäre nicht so besonders, wenn es keine Adventmärkte 
geben würde. Der alljährliche Adventmarkt ist wieder zurück in Höhn-
hart. Wir haben all unsere Helfer und Helferinnen aktiviert, um wie-
der die besten Leberknödel für den Adventmarkt im Dezember für 
euch herzustellen. Viele fleißige Hände haben angepackt und mitge-
holfen am 17.Dezember, um ca. 600 Stück Leberknödel zuzuberei-
ten. 
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Jugendbetreuerlehrgang  
Von 12. - 15.12.2022 fand in der Landes-Feuerwehrschule in Linz der  

Jugendbetreuer Lehrgang statt. Diesen besuchte Schrattenecker Karl, der 

Jugendbetreuer in unserer Feuerwehr ist. Damit er das nötige Know how 

mit sich bringt um unsere Jugend weiterhin auszubilden. 

Er wurde in dem viertägigen Lehrgang von professionellen Referenten auf 

folgende Themen geschult:  

• Theorie Feuerwehr - Organisation, Bewerb, Wissenstest, Erprobung, ... 

• Rechtsfragen - Jugendschutzgesetz 

• Pädagogische Animation – Spielpädagogik, … 

Das Kommando der Feuerwehr Höhnhart möchte sich recht herzlich für 

die Teilnahme am Jugendbetreuerlehrgang bedanken und gratuliert zu die-

ser Ausbildung. Wir wünschen dir weiterhin viel Erfolg und Spaß mit unse-

ren Jungfeuerwehrmitgliedern. 

Friedenslicht 

Das Jahr 2022 neigte sich dem Ende zu. In der Stillen Zeit hat jeder Einwohner in Höhnhart einen kleinen 
Funken Frieden von uns erhalten. Nutzen wir die Zeit im Kreise der Familie und den Schein des Friedens-
lichts, um dankbar zu sein für alles was wir haben.  
Unsere Feuerwehrjugend ist von Haus zu Haus gegangen und hat euch das Friedenslicht gebracht.  
Jedes Jahr am 24.Dezember ist es für uns eine 
Ehre das Friedenslicht aus Bethlehem zu vertei-
len und euch eine schöne Weihnachtszeit zu 
wünschen. Die Spenden, die von euch hergege-
ben wurden, wird in unseren Nachwuchs inves-
tiert. Wir bedanken uns bei allen für die Spen-
den in unsere ZUKUNFT der FF Jugend. 
Auch dieses Jahr wurde uns ein Christbaum 
vom Heizwerk Höhnhart gespendet. Dieser  
wurde Mitte Dezember liebevoll von unserer  
Jugend geschmückt und beleuchtet.  
Vielen lieben Dank dafür! 

Absolvierte Lehrgänge 

Funklehrgang  

Johannes Lengauer und Schober Jeremias haben von 29.10. - 

05.11.2022 im Kraftwerk Energie AG Riedersbach am Funklehr-

gang teilgenommen und wurden dort bestens ausgebildet. Die bei-

den haben die theoretische und im Anschluss praktische  

Abschlussprüfung bestanden. Herzliche Gratulation dazu! 

Dass die Kommunikation im Einsatzfall, aber auch in allen ande-
ren Anlässen, sehr wichtig ist, liegt auf der Hand und kann jeder 
bestätigen. Die Absolventen können nun in den Feuerwehren als 
Einsatzfunker eingesetzt werden, aber auch anderer Bereiche der 
Kommunikation und der Einsatzvorbereitung wurden in der theo-
retischen und praktischen Ausbildung geschult. 
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Großübung in Maria Schmolln, 1.10.2022 

Die FF Maria Schmolln lud uns am 1. Oktober zu einer 

Großübung mit insgesamt 7 Feuerwehren ein. Dort 

gab es bei sechs Stationen verschiedene Szenarien 

abzuarbeiten, allesamt im technischen Bereich. Die 

Szenarien waren zum Beispiel ein Verkehrsunfall,  

eine eingeklemmte Person bei einem landwirtschaftli-

chen Gerät oder ein Gasaustritt. Die Übungsannah-

men waren sehr realitätsnah und interessant gestal-

tet, so dass wir mit gesamter Mannschaft den ganzen 

Tag gefordert wurden. Auch die Zusammenarbeit mit 

dem Roten Kreuz und Notärzten wurde miteingebun-

den. 

Vielen Dank an die FF Maria Schmolln, die den sehr umfangreichen Übungstag in langer Vorbereitungszeit 

perfekt geplant hatten.  

Alarmstufe 1 Übung am 26.10.2022 

Bei der zweiten Alarmstufe 1 Übung des Jahres wurde zum ersten Mal der neu errichtete Bauprofi-Markt 

Stegmühl beübt. Die Annahme der Übung war ein Brand in einer Lagerhalle, wo sich auch mehrere hoch ent-

zündliche Stoffe wie Düngemittel befinden.  

Unsere Aufgabe war die Errichtung einer Zubringerleitung, die bereits von der FF Außerleiten begonnen wur-

de, fertigzustellen. Davor wurde auch noch ein Atemschutz-Trupp abgesetzt, der sofort zum Innenangriff ein-

gesetzt wurde. Zudem mussten noch vermisste Personen und Gasflaschen gefunden und gerettet werden. 

Zur Brandbekämpfung wurde zusätzlich der Hubsteiger der FF Mattighofen angefordert und die FF Höhnhart 

hatte die Aufgabe, die angrenzenden Gebäude mit dem Wasserwerfer zu schützen. 

Nach Übungsende wurden wir noch zu einer Jause eingeladen. Neben den Höhnharter Feuerwehren waren 

auch Bgm. Priewasser Erich und Abschnittsfeuerwehrkommandant Baier Franz anwesend. 
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Ausflug Feuerwehrjugend  
Am 29. Oktober 2022 machten wir uns mit unserer Jugend-

gruppe auf den Weg Richtung Linz. Unsere erste Station war 

der Besuch der militärischen Flughafenfeuerwehr in Hörsching 

und auch der zivilen Flughafenfeuerwehr, wo wir unter ande-

rem einen „Feuerwehr-Panther“ besichtigen konnten.  

Weiter ging es zum Jump Dome, der ein besonderes Highlight 

für die Kinder war. Der Jump Dome ist ein großer Indoor Tram-

polin Park in Leonding. Spaß für die Kinder war dort natürlich 

vorprogrammiert. 

Zum Abschluss unseres Ausfluges stärkten wir uns noch bei 
McDonalds. 












































